
Merkblatt für Vereine zur Gewinngemeinschaft „LottoSpezial“ 
 
 
An der Gewinngemeinschaft „LottoSpezial – für mich und meinen Verein“ können sich 
volljährige Sportvereinsmitglieder, Angehörige und Freunde regelmäßig wahlweise samstags 
oder mittwochs und samstags mit 3,50 Euro pro Ausspielung beteiligen – im Monat je nach 
Teilnahme zwischen 14 und 35 Euro. Der Anteilspreis wird im Lastschriftverfahren monatlich 
vom Konto des Teilnehmers durch WestLotto abgebucht, gegebenenfalls mit erzielten 
Gewinnen verrechnet. 
 
Dazu muss jeder Teilnehmer einmalig einen Antrag ausfüllen, den er nur über seinen Verein 
an WestLotto weiterleiten kann. Die Antragsformulare gehen Ihrem Verein ab März 2005 
über die WestLotto-Außendienstmitarbeiter zu. 
 
Mit jeder Lottoziehung verbinden sich für den Teilnehmer an der Gewinngemeinschaft drei 
persönliche Chancen: 
 
1. Ein eigener Lottotipp macht es möglich, bis hin zum Jackpot ganz allein zu gewinnen. 
2. Ein Gemeinschaftstipp von 140 Lottoreihen pro Ziehung führt zu häufigen Lottogewinnen. 
3. Eine Beteiligung an 20 verschiedenen „Spiel 77“-Losnummern pro Ziehung erhöht 

zusätzlich die Gewinnaussichten. 
 
Gleichzeitig verschaffen die teilnehmenden Mitglieder ihrem Verein von den eingesetzten 
3,50 Euro pro Ausspielung eine feste Zuwendung von 55 Cent zur Finanzierung ganz 
konkreter Projekte,  
 
• deren Förderung den Vereinsmitgliedern persönlich wichtig ist, 
• von denen die Vereinsmitglieder direkt profitieren, 
• für die ohne die Gewinngemeinschaft dem Verein die Mittel fehlen. 
 
Somit erwächst jedem Teilnehmer aus der Gewinngemeinschaft ein doppelter persönlicher 
Nutzen – für sich selbst und im Verein. 
 
Für Ihren Verein ergibt sich fortlaufend eine zusätzliche Finanzierungsquelle. So können zum 
Beispiel bereits 10 Teilnehmer, die sowohl mittwochs wie samstags mitmachen, jeweils mit 
ihren 7 Euro Einsatz pro Woche für sich ein Vereinsprojekt mit fast 600 Euro im Jahr 
finanzieren. 
 
Daher ist es wichtig, dem einzelnen Vereinsmitglied dessen doppelte Chance klarzumachen: 
persönlich bei Lotto gewinnen, zugleich etwas Sinnvolles oder Notwendiges im Verein 
anschaffen zu können. 
 
Inwieweit der Verein seine Mitglieder auf die Auswahl der zu fördernden Projekte Einfluss 
nehmen lässt, dürfte für deren Beitritt zur Gewinngemeinschaft und die dauerhafte 
Teilnahme mitentscheidend sein. Der Erfolg der Gewinngemeinschaft, nicht zuletzt die 
ständige zusätzliche Finanzierungsquelle des Vereins hängen davon ab. 
 
Die Zuweisung pro Teilnehmer lässt sich unter Umständen in Zukunft ausweiten. Das setzt 
voraus: Die Anzahl der an der Gewinngemeinschaft beteiligten Vereine und vor allem die 
Anzahl der teilnehmenden Vereinsmitglieder wächst so erfolgreich, dass sich weitere 
aufwändige Investitionen in die technische Abwicklung rechnen und sich damit die 
Abwicklungskosten bei WestLotto verringern lassen. 
 
 
 
 



Folgende Aufgaben sollten Sie in Ihrem Verein dabei erfüllen können: 
 
• Informieren und motivieren Sie Ihre Vereinsmitglieder, vor allem alle Trainer und 

Übungsleiter. 
• Benennen Sie bestimmte Förderprojekte und diskutieren Sie sie im Verein. 
• Veranstalten Sie Info-Treffen, um Sinn und Zweck der Gewinngemeinschaft zu erklären. 
• Nutzen Sie zusätzlich alle Vereinsmedien (Vereinszeitung, Rundschreiben). 
• Helfen Sie Ihren Mitgliedern beim Ausfüllen der Teilnahmeformulare. 
• Leiten Sie die gestellten Teilnahmeanträge über Ihren WestLotto-Ansprechpartner oder 

direkt an WestLotto weiter. 
• Berichten Sie Ihren Vereinsmitgliedern regelmäßig über den Stand der geförderten 

Projekte. 
• Richten Sie bei Ablauf eines Projektes unter der vorhandenen Projektnummer rechtzeitig 

ein neues Projekt ein. 
 
Der LandesSportBund und die Fachverbände in Nordrhein-Westfalen sowie der WestLotto-
Außendienst werden Sie mit Know how und Info-Material weiter unterstützen. 
 
 
Kontaktadressen: 
 
 
 
Für Vereine:   Tel. 0 18 05 – 44 34 42 (12 ct./Min.) 
    www.wir-im-sport.de 
 
 
Für Spielteilnehmer:  0 18 03 – 00 84 84 (9 ct./Min.) 
    www.weslotto.de/lottospezial 
 


